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NDB-Artikel
 
Engelberti, Ulrich (Ulrich von Straßburg) Dominikanertheologe, † 1277 Paris.
 
Leben
Nach seiner Ausbildung an der Kölner Ordenshochschule war E. in seinem
Heimatkonvent Straßburg als Lektor tätig. 1272-77 Provinzial der deutschen
Ordensprovinz Teutonia, wurde er 1277 nach Paris geschickt, um den
theologischen Magistergrad zu erwerben. Im selben Jahre starb er dort als
Baccalaureus der Theologie. E. gilt als einer der bedeutendsten Schüler Alberts
des Großen. In seiner stark am christlichen Neuplatonismus orientierten
Theologie ging er über seinen Meister hinaus. Sein Hauptwerk, als Ganzes
noch ungedruckt, ist die von Alberts Kommentar zu „De divinis nominibus“
beeinflußte theologische Summa, auch als „De summo bono“ bekannt. Der
Sentenzenkommentar sowie der Kommentar zur Aristotelischen Meteorologie
sind verloren. Außerdem haben wir von E. eine Reihe ordensgeschichtlich
interessanter Briefe und eine deutsche Predigt.
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